
Organisation 
 

Anmeldung: Bitte die beiliegende Karte einschicken oder faxen. 
 

Anmeldeschluss: 31. März 2008 
 

Die Zahl der Teilnehmenden ist beschränkt. Die Anmeldungen 
werden in der Reihenfolge des Eingangs berücksichtigt.  
 

Kurs-
administration: 

 
Schweizerische Konferenz für Sozialhilfe SKOS 
Monbijoustrasse 22, Postfach, 3000 Bern 14 
Tel. 031 326 19 19 / Fax 031 326 19 10 
Email: admin@skos.ch 
 

Kursort: Hochschule Luzern – Soziale Arbeit 
Werftestrasse 1 
6002 Luzern 
www.hslu.ch/sozialearbeit 
 

 
 

2 Gebäude Lakefront, Inseliquai 12B 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
Forum Soziale Arbeit 
 
 
 

 Die Zukunft der Praxisausbildungen 
 

 Ausbildung und Praxis im Fachaustausch 
 

 
 
Freitag, 4. April 2008, 13.30 – 17.15 Uhr 
 

Hochschule Luzern – Soziale Arbeit 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Thema 
 

Schon seit einiger Zeit ist die Bildungslandschaft im Umbruch, so auch im 
Sozialbereich: Fachhochschulen, Bologna, Bachelor, Master, soziale Lehre sind 
nur einige Stichworte. Und weitere Veränderungen stehen bevor: allen voran 
die Vorbereitungen für das neue Hochschulgesetz, das Universitäten und 
Fachhochschulen unter dem gleichen gesetzlichen Hut vereinigen soll: die 
Weichen für die Zukunft werden jetzt gestellt. 
 
Gerade in diesem Zusammenhang ist es der SKOS ein Anliegen, die Wichtigkeit 
des Praxisbezugs der Sozialen Ausbildungen erneut zu unterstreichen. Und dazu 
ist die enge Zusammenarbeit zwischen Ausbildungsstätten und der Praxis von 
zentraler Bedeutung. Dabei spielen die Praktika sowohl für die Fachhochschulen 
als auch für die sozialen Institutionen eine wichtige Rolle. Nach Meinung der 
SKOS sollen sie auch in Zukunft integrierender Bestandteil der Ausbildung 
bleiben. Doch wie soll das konkret gewährleistet werden? Dies wird an dieser 
Tagung im Mittelpunkt stehen. 
 
Die Veranstaltung ist als Fachaustausch und nicht als Tagung im traditionellen 
Sinne organisiert. Die Teilnehmerzahl ist beschränkt und erfolgt auf Einladung. 
Der Austausch im kleinen Rahmen zwischen Vertretern der Ausbildungsstätten 
und von Leuten aus dem Praxisbereich soll die Effizienz steigern, um so das Ziel 
konkreter und umsetzbarer Resultate zu erreichen. 
 
 
 

Zielgruppen 
 

Angesprochen sind für die Praxisausbildung verantwortliche Personen in den 
Ausbildungsstätten und Praktikumsanbietende in Sozialdiensten und 
Institutionen. 
 
 
 
 
 

Programm 
 

13.00 Empfangskaffee 

13.30 Begrüssung und Einleitung 

13.40 Stellenwert der Praxis in der Ausbildung, zukünftige Entwicklung 
der Praxisausbildung 
 

Monika Wohler, Präsidentin der Fachkonferenz Soziale Arbeit der FH 

Schweiz (SASSA), Leiterin Fachbereich Soziale Arbeit, FHS St. Gallen 

 

14.00 Auflagen zur Praxisausbildung für die Fachhochschulen, Stellenwert 
der Praktika aus der Sicht des Bundesamtes für Berufsbildung und 
Technologie BBT 
 

Blaise Roulet, Leiter Leistungsbereich Fachhochschulen des BBT 

 

14.20 Wie sieht die Praxisausbildung heute aus? Und wie in Zukunft? 
 

Bettina Melchior, Sozialarbeiterin, regionaler Sozialdienst Chur 

Franz Bütler, Leiter Sozialdienste, Kantonales Sozialamt Graubünden 

Ueli Hafner, Abteilungsleiter Gesetzlicher Betreuungsdienst, Sozialamt 

der Stadt Winterthur 

 

15.00 Praxisausbildungsfonds: Präsentation des Finanzierungsmodells  
der Praxisausbildungen der Fachhochschule Westschweiz (HES-SO) 
 

Véronique Granges, Westschweizer Verantwortliche des Studiengangs 

Bachelor in Sozialer Arbeit der Fachhochschule Westschweiz (HES-SO) 

 

15.20 Pause 

15.40 Diskussion in Gruppen 

17.00 Fazit/Ausblick 
 

Urs Vogel, Urs Vogel Consulting 

 

17.15 Schluss der Veranstaltung 
 


